
OsterFamilienFreizeit (OFF 2022)  
in einem Satz  
(wie lang ein Satz sein kann, blieb jeder*m selbst überlassen) 
 

 
 

Die Osterfreizeit … bedeutet / ist / … für mich:  

… wie ein BduJ-Treffen ohne Altersbeschränkung. 

… Klingberg, Tischtennis, Tischkicker und Familienzeit.  

… massiver Schlafmangel, weil ich sonst so viele tolle Dinge, nette Leute und Anre-
gungen verpassen würde - Schlafen kann ich (und muss ich dann auch) zu Hause.  

… Urlaub; 3 Mahlzeiten am Tag ist auch ganz nett, aber das Beste sind die vielen in-
teressanten Gespräche mit Leuten, die man jedes Mal ein bisschen besser kennen 
lernt; neue Kontakte knüpfen und alte vertiefen; auf jeden Fall immer eine Bereiche-
rung  = Klasse!  

… viel Spaß in großen und kleinen Gruppen.  

… zeigt mir, wie unwichtig es ist, ob ich Kind oder Erwachsener bin .  

… ist eine tolle, vielfältige Gemeinschaft, auf die ich mich jedes Jahr freue.  

… so viele nette Menschen auf einmal!  

… die Möglichkeit ein ganzes Frühstück lang über die These „die Schwerkraft wird für 
1 Sekunde ausgeschaltet“ zu diskutieren.  

… singen, spielen, lachen mit wundervollen Menschen.  

… hemmungsloses Musizieren.  

… Nudeln mit Tomatensauce.  

.. vertraute Menschen sehen, treffen, ins Gespräch bringen, begeistern, mit an den 
Strand nehmen;  
.. Fahrradfahren mit echtem Gegenwind;  
.. gute Luft;  
.. bisher Undenkbares denken, ausprobieren, annehmen;  
.. spielen mit großen und kleinen Menschen;  
.. nicht selber Essen zubereiten;  
.. Familienmitglieder länger um sich haben als zuhause;  
.. keine geistige Umweltverschmutzung.  

… wie der wärmende Luftrausch, der die schönen pinken Blüten über den immer lau-
ter rauschenden Frühlingsfluss weht (einfach wunderschön).  

Wenn ich an Klingberg denke, kommt in mir Frieden auf – Ruhe, Trubel, Glücklich-
fühlen, schwierige Lieder singen, Vogelzwitschern, basteln, malen, selbständig 
spielende Kinder, bereichernde Gespräche, morgendlicher Weckgesang, … Leben und 
Freude, Gemeinschaft   :-)  


